
Rıichard wentha. ıderstan 1im Un- ANns Van der Bent, Christian esponse
rechtsstaat und in der Demokratıie?, In World of Crıisıs. brief Hıstory
29-40 und der Jurist Rüdiıger VON Voss, of the Commissıon of the
Sohn eines Mitbeteıiligten des Julı Churches in International Affaırs.
(Die Loyalıtät freier Bürger sıchern, ÖRK, Genf 986 Seiten. aper-
93-100 diskutieren die Berechtigung back Sir 8,90

Rechtzeıitig den offızıellen Feiler-ZU ‚„Wıderstand“®‘ amals und heute.
Unterschiedliche /ugänge und Interpre- lıchkeıiten Aaus Anlal} des 40Jährıgen Be-
tatıonen VONn „Barmen  C6 1efern die theo- tehens der Kommıissıon der Kırchen für

Internationale Angelegenheiten hat Anslogischen Urteile VOIN Joachim Mehlhau-
sen (Kırche zwıischen um und Wahr- Van der ent einen kurzen geschicht-
heıit einst und Jetzt, 01-114), TULZ lıchen Abrıß der Arbeıt dieser wichtigen

Kommission des Okumenischen atesRendttorif (Christen 1m Wiıderstand
einst und Jetzt, 15-132) und Walter vorgelegt. Van der Bent, seıt über ‚Wäall-
Kreck („„Gottes Anspruch auf z1g Jahren Bibliothekar des Ökume-

nischen eNtTrums in Genf und erZ Leben‘‘, 133-146). Besonderes Ge-
wiıicht hat das behutsame, welse und w1e kein anderer mıt der DC-

schriebenen und der ungeschriebenengleich eindringliche Plädoyer VOonNn Eber-
hard Bethge (Barmen und die Juden Geschichte des ÖRK, hat In den etzten
eine nıcht geschriebene These?, 147-166), Jahren schon ıne Reıihe VOIl ähnlıchen

längsschnittartigen Darstellungenın Weiterführung der Beschlüsse der
Rheinischen Synode ZU) Verhältnis Teilaspekten der ökumenischen Ge-
Christen Juden VOoNn 1980 eine Ort- schichte seıt 948 veröffentlicht. Hr-

wähnt seien sein kleiner and ZUschreibung der in Barmen ungeschriebe-
nen „7 These‘‘ Judenfrage iın An- christliıch-marxistischen Dıalog Aaus

T1 nehmen Die Olıschen Theo- Öökumenischer Perspektive (1980) und
logen Karl-Egon Lönne (Motive des seın Bericht über dıe junge Generatıion
katholischen Widerstandes das 1mM ORK rom Generation enera-
Dritte eıch, 67-182) und jetmar t1on,
Mieth (Wiıderstand oder Tapferkeıt für Das vorlıegende Bändchen ist offen-
den Friıeden, 83-198) belegen dıe Not- sichtlich unter Zeitdruck 1im Blick auf

das bevorstehende ubılaum entstan-wendigkeıt und Möglichkeıt eines DC-
meinsamen ökumenischen Lernens Aus den Der Untertitel spricht bescheiden
der Geschichte. Marıe 'eit (Wiıderstand, Von einer ‚brief hıstory  .. und 1ın der

J:äf beschränkt sıch der Verfasser aufSelbstfindung und dıe Rolle der Relıgion
In der Erziehung, 199-207) vermiuttelt eine Zusammenstellung der wichtigsten
theologische und psychologische Dımen- Fakten un! hält sıch mıt interpretieren-
s1ionen der „Befreiung‘‘, derer ZUTr den Außerungen sehr zurück. Aller-
Befähigung ZU) Wıderstehen dings hat CT intensiv dıie schwer zugäng-
ährend and dem allgemeın lıchen Protokolle und Archivmaterla-

interessierten Leser empfehlen ist und lıen der KommissiıonT Da
ın der Gemeinde- und Erwachsenen- dıe KIA 1im Unterschied anderen
bildungsarbeit gute Dıenste tun dürfte, Kommissionen des ÖRK ıne eher

rückhaltende Öffentlichkeitsarbeit be-gehört and In die Hand eines jeden
arrers und Lehrers, der diesen Stoff treıbt, kann der eser manches bısher
verantwortlich vermitteln ll weni1g beachtete Detaıil in diesem and

Alexander VOIl Oettingen finden
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Die sıeben Kapıtel behandeln dıe Ent- Eın Beitrag Aaus der DDR Radıus-
stehung und Aufgabe der Kommissı1ıon, Verlag, Stuttgart 986 Seiten.
ihr frühes Engagement im Prozel} der art 16,80
Entkolonialısıerung, die beiden aupt- Heıno Falcke meldet sich mıiıt seinem
schwerpunkte, die Verteidigung Beitrag einem Zeıtpunkt, In dem die
der Menschenrechte und dıe Arbeıt für Bonhoeffersche Visıon VO 934 und
Frieden und Abrüstung, die Arbeıtsfor- dıe Impulse AaQus Vancouver, Dresden

und Düsseldorf In die Phase der KOon-inen der Kommissıon, VOT allem auch
die CIHSC Zusammenarbeit mıt den Ver- kretion eintreten. DenJjenigen Kräften
einten Nationen, die wichtigsten Krisen- dıe dıe Schere zwıschen DIO-
sıtuatıonen und oniflıkte, in denen die phetischem Zeugnis und dessen mset-
KIA seıt 1948 aktıv geworden ist, und ZUNg durch das olk ottes immer StAr-
schließlich dıie Perspektiven ıhrer - ker auseinandertreten lassen möchten,
künftigen rbeıt arbeitet zunächst dıejenıgen aktoren
Der and ırd ergänzt durch Aa heraus, die das bewegende Element 1mM

hänge mıt der gegenwärtigen Satzung konzıiıliaren Prozeß ausmachen. Der Pa-
der Kommissıion, einer Liste der Amts- role ‚Kırche muß Kırche bleiben‘‘®
träger und Mitarbeiter seıit 1946 und dıe Einsıicht Kırche kann
einer hılfreichen Bıblıographie. 1L1UT Kırche leıben, ennn s1e 65 mitten
Für den niıchteingeweıihten eser Nag 1mM Streit Frieden und Gerechtigkeıit

die Anordnung des Materıals innerhalb ırd. Das läuft zwıschen Instiıtutions-
der einzelnen Kapıtel, dıe nıcht streng gläubigkeit und enttäuschter ggress1-
chronologisch aufgebaut sınd, manch- vıtät autf eine drıtte Posıtion hınaus,
mal verwirrend se1ln. Dıies gılt der Falcke als dem der Stunde
z.B für das Kapıtel über enschen- ınlädt Dazu ist unabdıngbar, daß die
rechte. Der informierte Leser anderer- Forderung nach einem konziıliaren Pro-
seIits verm1ßt vielleicht manches gerade zel3 ihre eigene Konzilsfähigkeıit nıcht
ihm DZW ihr wichtige Ere1ign1s oder De- überspringt, sondern gewinnt und e1IN-
taıl Aber da bislang LU weni1g über die übt leweıt dafür verheißungsvolle
Arbeit dieser Tür das internationale Pro- Ansätze in der Breıte der ökumeniıschen
fıl des Okumenischen ates besonders ewegung bereıits vorgegeben sıind, zeigt
wichtigen Kommıission veröffentlicht sich bel einer Analyse der dreıtachen
worden ist besonders gılt dıes für Wurzel der Konzilshoffnung (Vatıca-
Entwicklungen seıt 1967 ist dieses U 11, Konzil der Jugend in Taıze,
leicht esbare Bändchen, das einen Dietrich Bonhoefifer). Daran 1e
schnellen Überblick vermittelt, sehr eın Abschnitt d  $ der dıe Vorarbeıten
wıllkommen. 1m Okumenischen Rat ZU TIThema

Konzıliarıtät un: Einheıt, die FEınla-
dung aus ancouver und den Düssel-
dorfer Aufruft iın Iruchtbarer Spannung

ZUMKOWEG zueinander sıeht (entwıickelt den
Stichworten Konzilhiarıität un! Bundes-DES
erneuerung) 7u den notwendigen

eInNO alcke, Vom Gebot Christı, dalß Schritten auf dem konzıliaren Weg
dıe Kırche uns dıe Wafftfen N der zählt Falcke dıe Umkehr AaUSs urozen-
Hand nımmt und den Krıeg verbietet. triısmus un technokratischer chöp-
Zum konzıliaren Weg des Friedens. fungsvergessenheit einem anstren-
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